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Naqhtlänge zu den ſchleſiſchen Kaiſertagen

Halle 8 September
Zar Nikolaus nebſt Gemahlin hat die Provinz Schleſien ver

laſſen und damit ſind die Kaiſertage auf welche ganz Europa mit
Spannung blickte zu Ende gegangen Daß die Zuſammenkunft
allgemein als ein neues Unterpfand des Friedens aufgefaßt wird
iſt bereits mitgetheilt worden und es iſt nicht ohne Jntereſſe die
Anſchauungen kennen zu lernen welche das offiziöſe ruſſiſche Preß
organ der Regierungsbote vertritt Das Wolff ſche Bureau
verbreitet darüber folgenden Auszug

Petersburg 7 September Der Regierungsbote ſchickt
den aus Breslau gemeldeten Einzelheiten folgende Bemerkungen
voraus Der 5 September wird für das deutſche Volk ebenſo
bedeutſam und denkwürdig ſein wie jene Auguſttage es für die
unter habsburgiſchem Scepter ſtehenden Völkerſchaften waren
Die Zuſammenkunft in Breslau der Hauptſtadt Schleſiens
zwiſchen dem ruſſiſchen Zarenpaar und dem deutſchen Kaiſerpaar
wird im ganzen Reiche der Hohenzollern mit demſelben Gefühl der
Freude begrüßt werden wie dies vor einigen Tagen in Oeſter
reich Ungarn gelegentlich der Begegnung der Herrſcher in Wien
der Fall war Die Bande der Verwandtſchaft die die kaiſerliche
Familie von Rußland mit derjenigen Deutſchlands verbinden
werden in den Augen Europas ein beſonderes Gewicht den
Worten der Freundſchaft geben die die Zuſammenkunft
auf deutſchem Boden auszeichneten abgeſehen ſelbſt von den poli
tiſchen Beziehungen und von der Lage der internationalen Ange
legenheiten Die gleichzeitige Anweſenheit der beiden Souveräne
die ſich beide den Jntereſſen der allgemeinen Ruhe

haben in Breslau wird nicht verfehlen ein neues will
en als Gewährleiſtung für diemmenes Pfand beizub

Feſtigkeit und Unverletzlichkeit des Frieden s dieſes höchſten
Gutes der civiliſirten Welt

Daß beide Monarchen von den edelſten und beſten Abſichten
den Frieden aufrecht zu erhalten beſeelt ſind daran zweifelt im
Ernſte Niemand nur wird es nicht überflüſſig erſcheinen trotzdem
von allen Seiten die Friedensſchalmeien ertönen die kühle Ueber
legung nicht hintanzuſetzen und alle Zeit auf Poſten zu ſein denn
die Friedensliebe der Monarchen iſt zwar ein höchſt wichtiges
Moment ſie genügt aber nicht in allen Fällen den Ausbruch von
Feindſeligkeiten zu verhindern und außerdem iſt der Gang der
Politik nicht ausſchließlich von dem Willen der Monarchen ab
hängig Es wird alſo um es zu wiederholen gut ſein die
Monarchenzuſammenkunft in Schleſien die gewiß überall in
Deutſchland die größte Freude hervorgerufen hat in ihren Folgen
nicht zu überſchätzen

Der Zar hat ſehr angegriffen ausgeſehen wie einige Blätter
bereits am Sonnabend zu melden wußten was ſchließlich in An
betracht der Strapazen welche eine ſolche Reiſe mit Allem was
dazu gehört mit ſich bringt nicht gerade Wunder nehmen kann

Von großem Jntereſſe ſind die Mittheilungen über die Trink
ſprüche der beiden Kaiſer Wir haben dieſelben in der vorigen
Nummer ds Blts ſo wiedergegeben wie ſie uns das Wolff ſche
Bureau übermittelt hatte Außer dieſer Lesart exiſtiren nun freilich
auch andere und da wäre es doch von höchſtem Jntereſſe wenn
feſtgeſtellt würde was der Zar wirklich geſagt hat und ob Das

Original Roman von Doris Freiin v Spättgen
Fortſetzung Nachdruck verboten

Natürlich es iſt die beſte der ganzen Gegend Aber ſtill
doch Kind unterbrich mich nicht immer Alſo die letzte Butter
ſendung inkluſive Porto und Verpackung macht zuſammen

Nein Tantchen das muß ich Dir noch ſchnell erzählen
es iſt rein zum Todtlachen Als ich vorhin in den Garten
komme ſitzt der ungezogene Bengel von Rothers nebenan in
Onkel s Ananaserdbeeren und thut ſich gütlich Halt denke
ich den Spaß will ich Dir verderben Er ſieht und hört
nichts Flugs ſtehe ich hinter dem kleinen Diebe und ehe
er ſich s verſieht ziehe ich ihn herzhaft an den Hoſen rückwärts
daß er kopfüber fällt und ſchreiend alle Viere von ſich ſtreckt

Jſanami erbarme Dich meiner und ſprich ſolch triviales
Wort nicht mehr aus Pfui doch Hoſen Davon ſoll ein
junges gebildetes Mädchen überhaupt nichts wiſſen geſchweige

n dergleichen Ausdrücke in den Mund nehmen
Dunkelgerötheten Angeſichts ſtand die rundliche kleine alte

Dame mit tief in die Stirn fallenden blonden Wellenſcheiteln
und ziemlich ausgeprägter Stumpfnaſe dicht vor der jugend
lichen Sprecherin die ſie etwas unſanft an der Schulter faßte

Aber Tante Ho ich meine dies Kleidungsſtück
iſt doch ein ganz harmloſer Gegenſtand ſtammelte die Ge
ſcholtene weniger erſchreckt als bemüht ein leiſes Kichern zu
verbergen

Bei Euch im Barbarenlande vielleicht hier nicht Ein
anſtändiger Menſch ſchämt ſich das garſtige Wort aus
zuſprechen verwies das alte Fräulein barſch die Einwendende

Bei uns hahaha Tantchen bei uns trägt man ja
gar keine Hoſen

Nicht Dann um ſo ſchlimmer
Die kleine Japanerin bog ſich ſcheinbar zerknirſcht auf die

was das Wolff ſche Burean darüber berichtet auch wirklich zu
treffend iſt

Auf den Trinkſpruch des Kaiſers Wilhelm hat wie die erſten
Blättermeldungen lauteten der Zar erwidert

Jch verſichere Eure Majeſtät daß ich von demſelben tradi
tionellen Gefühl für Sie und Jhr Haus erfüllt bin wie mein
Vater Und von dieſem Gefühl geleitet erhebe ich mein Glas
und trinke auf das Wohl Sr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm
und Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
Das Wolff ſche Bureau behauptet der Zar habe geantwortet

Jch danke Ew Majeſtät für die freundlichen Worte die Sie
ſoeben geſprochen haben wie auch für den Empfang der mir in
Breslau geworden iſt Jch darf Sie verſichern daß ich von
denſelben traditionellen Gefühlen beſeelt bin wie Ew Majfeſtät
Jch trinke auf das Wohl Eurer Majeſtät und Jhrer Majeſtät
der Kaiſerin Hurrah
Die Herren H Barthelemy im Temps und Charles

Bomafon im Figaro berichten dagegen die auf die deutſche
Anſprache Kaiſer Wilhelms ergangene franzöſiſche Antwort Kaiſer
Nikolaus habe gelautet

assure à Votre Majesté que je suis pénétré des senti
ments traditionels pour elle et S M VImperatrice au
méeme titre que fen mon père Animé de ces sentiments je
lève mon Verre et je bois à la santé de Empereur Guillaume
et de S M Impératrice

Jch verſichere Ew Majeſtät daß ich von denſelben tradi
tionellen Gefühlen für Sie und Jhre Majeſtät die Kaiſerin
durchdrungen bin wie mein verſtorbener Vater Beſeelt
von dieſen Gefühlen erhebe ich mein Glas und trinke auf das
Wohl des Kaiſers Wilhelnt und Jhrer Majeſtät der Kaiſerin

Die Fraukfurter ſchreibt zu dem Fall Folgendes Die Kaiſer
Toaſte die beim Feſtmahl in Breslau gewechſelt wurden machen
erhebliches Aufſehen nicht ſowohl wegen ihres Jnhalts als wegen
des Umſtandes daß vom Antwortstoaſt des Kaiſers Nikolaus zwei
verſchiedene Verſionen verbreitet worden ſind Kaiſer Nikolaus iſt
wie bekannt eine etwas kühle zurückhaltende Natur er hat ja auch
in Wien eine freundliche Stelle die Kaiſer Joſef ſeinem Toaſt ein
verleibt hatte in ſeiner Antwort unerwidert gelaſſen Man darf
auch überzeugt ſein daß eine unfreundliche Stimmung wenn der
Zar ſie wirklich gegen Deutſchland hegen würde beim Toaſt an
einer Hoftafel ſicher nicht zum Ausdruck käme Dazu kommt daß
der Ausdruck traditionelle Gefühle wie mein Vater in ſich einen
gelinden Widerſpruch birgt wenn man den Ton auf das Wort
Vater legt denn wenn der Zar wirklich ſich nur auf ſeinen

Vater berufen wollte ſo wäre das eben keine Tradition mehr
Vielleicht hat man an maßgebender Stelle die mißdeuntungsfähige
Faſſung der erſten Verſion bemerkt und hat ſie nachträglich korri
giren wollen Daß dies nicht unnütz war beweiſt der Umſtand
daß die Franzoſen ſofort Kapital aus der erſten Verſion geſchlagen
haben Es begreift ſich daß der Zar in Deutſchlands nichts ſpricht
was die Franzoſen verletzen oder auch nur mißtrauiſch machen
könnte aber ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt daß der Zar nicht die
Abſicht hat etwas zu ſagen was von den Franzoſen mit Recht
oder mit Unrecht gegen Deutſchland ausgebeutet werden könnte

Aus Paris erhält fernerhin die Voſſiſche nachſtehendes
Telegramm

in ihrem Schoße ruhende Handarbeit nieder während die Dame
erregt fortfuhr

Ueberhaupt will ich Dir mal etwas ſagen Jſanami Der
Verkehr mit dem Schloß da oben thut durchaus nicht gut Du
biſt ſchon ganz erſtaunlich frei und emanzipirt geworden Kein
Wunder was für unweibliche Ausdrücke gebraucht doch die
Erbprinzeſſin Jn meiner Jugend verkehrte man nicht ſo un
genirt mit Männern wie Jhr es thut Wir durften die Augen
vor Fremden kaum aufſchlagen Du meine Güte das nennt
ſich heut zu Tag Sittſamkeit Bis zu meinem 25 Jahre
habe ich den Unterſchied zwiſchen einem Hahn und einer Henne
nicht gekannt Jch denke ich muß in die Erde ſinken als Du
geſtern am Theetiſch zu Rüdenhauſen ſagteſt Gräfin Hedda
habe ihrer Erzieherin einen ſchneeweißen echten Angora Kater
zum Geſchenk gemacht O Zeiten o Sitten Na meine
Schuld iſt es nicht wenn Deine Erziehung bis jetzt noch ſo
arg vernachläſſigt iſt Dein guter Vater wünſcht eine
vollendete Dame in Dir zu ſehen während Du

Das junge Mädchen war emporgeſprungen und hatte der
Tante Schulter zärtlich umfaßt

O denke doch nicht gleich ſo Arges Wie viel Kunſt
fertigkeiten habe ich nicht ſchon von Dir gelernt Jch kann
einen Cour Knix machen par excellence auch rückwärts zur
Thür hinausgehen ohne mir auf das Kleid zu treten ich kann
den alten Damen ſo hübſch die Hand küſſen und verſtehe ſogar
die Wäſche zu ſtopfen Früchte einzulegen und Kuchen zu
backen O Jſanami iſt ein Wunderkind

Fräulein Malwines Zorn war im Nu verraucht Wie von
ſtolzer Mutterfreude bewegt blickte ſie auf das durch ſeine
ſprühende Lebendigkeit und queckſilbernen Bewegungen wahrhaft
reizende Kind

Jahre hindurch war des alten Fräuleins Daſein wie ein

ewigen Einerlei dahingefloſſen ihr gauzes Sinnen concentrirte entgegenſetzen aber trotzdem ändert er die Sitten und Geſetze

Paris 7 September Die franzöſiſchen Hetzblätter
ſtellen boshafte Betrachtungen über die Ernennung des Zaren
zum Admiral der deutſchen Flotte der Zar iſt nur à la suite
der Flotte geſtellt worden Die Red an und vergleichen ſie
mit der Verleihung des deutſchen Ulanen Regiments an Alfons XII
vor ſeiner Pariſer Reiſe ſie erklären indeß großmüthig ſein
neuer Rang ſolle dem Zaren hier nicht ſchaden denn man wiſſe
daß er ihm nur verliehen ſei um den Pariſer Empfangsjubel
abzukühlen

Was den weiteren Verlauf der Kaiſertage anbelangt ſo liegen
darüber folgende Meldungen des Wolff ſchen Bureau s vor

Görlitz 7 September Die deutſchen und die ruſſiſchen
Majeſtäten trafen um 10 Uhr Vormittags auf dem feſtlich ge
ſchmückten Bahnhofe ein Oberbürgermeiſter Büchtemann hielt
eine kurze Begrüßungsanſprache auf welche der deutſche Kaiſer
erwiderte er freue ſich die ſchöne Stadt Görlitz wiederzuſehen
Hierauf erfolgte unter dem Geläute der Glocken ſämmtlicher
Kirchen durch die reichgeſchmückte via triumphalis die Fahrt
nach dem Moyſer Paradefelde An der Straße bildeten Krieger
vereine Korporationen und Schulen Spalier eine vieltauſend
köpfige Menſchenmenge hatte ſich eingefunden und begrüßte die
Majeſtäten mit brauſendem Hurrah Kaiſer Wilhelm trug die
Uniform der ſchleſiſchen Leibküraſſiere Kaiſer Nikolaus die
Uniform ſeines weſtfäliſchen Huſaren Regiments Jm erſten
Wagen fuhren die beiden Kaiſer im zweiten Wagen die beiden
Kaiſerinnen Die Parade des 5 Korps verlief glänzend
Als die Majeſtäten durch die in Flaggenſchmuck und Laub
gewinden prangenden Triumphbogen und die von dichten
Menſchenmaſſen beſetzten Straßen auf dem Paradefelde ange
kommen waren beſtiegen die Kaiſer die Pferde und ritten die
Fronten des in zwei Treffen aufgeſtellten Korps ab Die
Kaiſerinnen folgten in ſechsſpännigen Wagen Hieran ſchloß ſich
ein zweimaliger Vorbeimarſch bei dem erſten führte der Kaiſer
das Königs GrenadierRegiment Nr 7 und das Leib Küraſſier
Regiment der Zar führte das 1 Ulanenregiment Beim zweiten
Vorbeimarſch führte der Kaiſer die beiden Regimenter nochmals
vor Als die beiden Kaiſer ſich an die Spitze der beiden Regi
menter ſetzten brachen die Zuſchauer in lauten Jubel und ein
dreifaches Hurrah aus Nach abermaliger Formation des Korps
in zwei Treffen ritten die beiden Kaiſer nochmals die beiden
Fronten ab während die beiden Kaiſerinnen dieſelben ab
fuhren Die Truppen präſentirten die ruſſiſche Nationalhymne
wurde angeſtimmt Die beiden Kaiſerinnen wurden bei der
Rückfahrt an der Neiſſebrücke von Ehrenjungfrauen begrüßt Der
Kaiſer und der Zar ritten an der Spitze der Fahnen und Stan
darten der Zar zur Rechten des Kaiſers bis zum Ständehaus
wo ſie bis zum Abmarſch der Fahnenkompagnie und Standarten
Eskadron zu Pferde hielten Sie begaben ſich ſodann in das
Ständehaus wo um 4 Uhr Mittagstafel ſtattfindet Das Wetter
iſt aufgeklärt und kühl Zu einer großartigen Kundgebung
geſtaltete ſich die Abreiſe des Kaiſers und der Kaiſerin
von Rußland die um 6 Uhr erfolgte Die ganze Anfahrt
ſtraße war mit einem Militärkordon beſetzt Kaiſer Nikolaus
fuhr mit Kaiſer Wilhelm im erſten die beiden Kaiſerinnen im
zweiten Wagen Jn der Lichthalle verabſchiedete ſich Kaiſer
Nikolaus von den Fürſtlichkeiten und höheren Offizieren Nach

v wWv vv W ſich in Bewunderung für den hochgelehrten Bruder deſſen
Heim zum Sitz des wahren häuslichen Glückes und der
Behaglichkeit zu geſtalten bisher Lebensaufgabe für ſie geweſen
An mehreren ſeiner Reiſen hatte ſie ſich betheiligt nur als er
in unermüdlichem Wiſſensdrange ſeine Forſchungen ſogar bis
Japan ausgedehnt zog ſie es vor in Berlin ihrem damaligen
Wohnorte zurückzubleiben Bald darauf erhielt der alte Herr
den Ruf als ordentlicher Profeſſor nach X wohin ſie
mit Freude folgte da das reizende von bewaldeten Höhen um
gebene Städtchen mit ſeinem altehrwürdigen Fürſtenſchloſſe und
nicht zum wenigſten das patriarchaliſche Verhältniß zwiſchen
dem Fürſtenhauſe und der Einwohnerſchaft das poetiſche Ge
müth des alten Fräuleins weit mehr feſſelten als die groß
artigen Verhältniſſe und der blendende Luxus der Reſidenz

Jſanami und Gräfin Hedda Kreyſing waren ſchon von
Berlin her liebe Bekannte geweſen wo es den jungen Mädchen
vergönnt war manchen Sonntag im trauten Familienkreiſe bei
den Marbach s zu verleben Als aber an einem ſonnigen Mai
tage eine Droſchke vor der Wohnung des Profeſſors hielt um
die kleine Japanerin mit Sack und Pack auf unbeſtimmte Zeit
unter das gaſtliche Dach zu führen da wußte Fränulein Mal
wine genau daß ihr Daſein jetzt erſt einen doppelten Reiz be
komme Sie liebte dieſes ſchlanke graziöſe Geſchöpfchen mit den
ewig fragenden verwunderten braunen Augen ſo innig daß
der Gedanke ſich einſtmals von ihm zu trennen ein Gefühl
brennenden Weh s in ihrem Herzen hervorrief

Weißt Du Theodor wir müſſen unſer Kind hier zu ver
heirathen ſuchen hatte ſie einmal mit wichtiger tiefernſter
Miene zu dem Bruder geäußert denn ſchon die bloße Jdee
daß einſt in Japan ein ſchiefäugiger brutaler Menſch das liebe
Weſen zum vielleicht zweiten oder dritten Weibe nehmen könnte
iſt mir entſetzlich Dein Freund Lee Foo Pang iſt ebenſo

klarer durch Wald und Wieſen rieſelnder Bach friedlich im gut als aufgeklärt und würde unſern Wünſchen gewiß nichts



Seite 2 Mittwoch
dem Aufſtieg des Tunnels zum Bahnhofſteig ſpielte die Kapelle
des Grenadier Regiments Nr 6 die ruſſiſche Nationalhymne
Hierauf verabſchiedeten ſich die Majeſtäten in überaus herzlicher
Weiſe Beide Kaiſer umarmten und küßten ſich zweimal das
ſelbe thaten beide Kaiſerinnen Als der Zug ſich in Bewegung
ſetzte winkten ſich die beiden Herrſcherpaare Abſchiedsgrüße zu
Bei der Rückfahrt des Kaiſerpaares nach dem Ständehauſe er
ſchollen jubelnde Hurrahs ſeitens der Bevölkerung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 7 September Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin reiſten heute früh nach Görlitz wo ſie Tags
über verblieben Die Kaiſerin trifft Mittwoch Mittag in
Karlsruhe ein um an den Feierkichkeiten zum Geburtstage des
Großherzogs von Baden theilzunehmen

Reichskanzler ohenlohe und Staatsſekretär
v Marſchall kehren heute aus Breslau hierher zurück

Fürſt Bismarck hat am Sonntag Nachmittag eine
Spazierfahrt in den Wald gemacht Sein Befinden iſt ein gutes

Profeſſor v Bergmann iſt aus Warſchau zurück
gekehrt er hofft Graf Schuwalow werde wenn auch langſam
geneſen

Ahlwardt wird wie in Berliner Antiſemitenkreiſen ver
lautet beſtimmt dieſen Herbſt zurückkommen und ſein Reichstags
mandat niederlegen Wie weiter mitgetheilt wird will man dannden Wahlkreis für die antiſemitiſche Partei zu erhalten ſuchen und

Herrn v Moſch als Kandidaten aufſtellen
Ueber die Ausweiſung Bebel s und Bueb s

bringt die Frankfurter folgende näheren Mittheilungen aus
Markirch vom 6 er Die heute Nachmittag 3 Uhr von elſäſſiſchen
und franzöſiſchen Sozialiſten jenſeits der deutſchen Grenze auf
der in der Nähe von Markirch gelegenen Höhe von St Diedier
anberqumte Volksverſammlung wurde poltizeilich verboten
Trotz der regneriſchen Witterung hatten ſich gegen 1000 Theil
nehmer eingefunden Als die Reichstagsabgeordneten Bueb und
Bebel die in der Verſammlung als Redner auftreten wollten in
Begleitung einer mehrere hundert Perſonen zählenden Menge gegen
2 Uhr die franzöſiſche Grenze überſchritten wurde ihnen vom
Polizeikommiſſar von St Diedier der an der Spitze einer Anzahl
Gensdarmen erſchienen war ein Ausweiſungsbefehl überreicht Der
Ausweiſungsbefehl ſtützte ſich auf Artikel 7 des Geſetzes vom
13 /21 November und 13 December 1849 und ging vom Präfekten
der Vogeſen aus Die Maßnahme wurde damit motivirt daß die
Verſammlung Gefahr für die öffentliche Ordnung und Sicherheit
böte Bebel und Bueb fügten ſich ohne weiteres und warteten
auf deutſchem Boden unmittelbar neben der franzöſiſchen Grenze
den weiteren Verlauf der Dinge ab Die Menge war während
des Vorganges vollkommen ruhig Die an der Grenze poſtirte
deutſche Gensdarmerie verhielt ſich paſſiv Verſuche des Straß
burger Sozialiſtenführers Böhle und Trax die Verſammlung
zuerſt unter freiem Himmel dann in dem auf der franzöſiſchen
Seite an der Grenze gelegenen Wirthshauſe Bellevue abzuhalten
endeten gleichfalls mit einem Verbot ſeitens des franzöſiſchen
Polizeikommiſſars An der Grenze wurde ſeitens eines deutſchen
Gensdarmen ein dem Abgeordneten Bueb gehöriges Blumenbouquet
konfiszirt da daſſelbe angeblich blau weiß rothe Farben enthalte
Die Verſammlung war aus allen Theilen Elſaß Lothringens beſucht
die Theilnahme aus den benachbarten franzöſiſchen Landestheilen
minimal Seitens des Nationalraths der franzöſiſchen Arbeiter
partei deren Führer Guesde und Chauvin trotz ihrer Zuſage
nicht erſchienen waren lief ein Begrüßungsſchreiben ein Jn dem
ſelben wird energiſcher Proteſt gegen die Annexion Elſaß Lothringens
eingelegt und erklärt daß die Löſung der elſaß lothringiſchen Frage
nicht durch einen neuen Krieg erfolgen dürfe

Ueber die geplanten Gehaltsverbeſſerungen für
höhere Beamte hört die Nat Ztg daß ein berechtigtes Verlangen
nach einer Steigerung des Anfangsgehaltes der Richter erfüllt
werden ſoll Das Gehalt ſoll für Amts und Landrichter 3000 Mk
bis 6600 Mk betragen jetzt beträgt es 2400 bis 6000 Mk

Die Konvertirung der 4prozentigen Staatspapiere
d i Reichsanleihe und preußiſche Anleihe in 3 z prozentige dürfte
für die nächſten Monate zu erwarten ſein nachdem zunächſt der
Reichstag und der preußiſche Landtag ihre Genehmigung ertheilt
haben werden Man rechnet darauf daß die Jnhaber ſolcher
Papiere die letzteren einfach abſtempeln laſſen werden ſie aber nach
wie vor im Beſitz behalten was allerdings das Konvertirungs
geſchäft außerordentlich vereinfachen würde Möglicher Weiſe hängt
es damit zuſammen daß die offiziöſen Berl Pol Nachr dafür
eintreten dieſen Staatsgläubigern gleichzeitig die Zuſage zu
geben daß innerhalb einer beſtimmten Reihe von Jahren eine weitere
Zinsherabſetzung nicht vorgenommen werden ſoll

Die allgemeine Handwerker Konferenz, die am
Dienstag früh 9 Uhr zur Begutachtung der neueſten Vorlage
e

ſeines Landes und Volkes nicht ſondern er muß ſich ihnen
unterordnen Benutzen wir daher den kleinen Vorſchub und
wirken nach beſten Kräften für unſeren Liebling

Damals es war kaum drei Wochen nach Jſanami s Ein
treffen in X hatte der Profeſſor wie es bei wichtigen
Angelegenheiten ſeine Art war nur die Brille zur Stirn hin
auf geſchoben und dabei ein verwundertes überlegenes Lächeln
für die Worte der Schweſter gehabt Allein Fräulein von
Marbach wußte genau daß dieſe Mahnung auf fruchtbaren
Boden gefallen war und der gelehrte Mann die Zukunft des
ihnen anvertrauten theuren Kindes vielleicht ebenſo ernſtlich
in Erwägung zog als ſie ſelbſt Hatte ſie doch ſchon alle un
verheiratheten Männer der Stadt und Umgegend Revue paſſiren
laſſen ob ſich wohl ein paſſender Gatte für Jſanami darunter
fände

Die Sache ſchien doch nicht ſo leicht Wenngleich immer
die Japanerin aus ſehr guter Familie ſtammte und der Vater
ihr ſicher eine namhafte Mitgift zufließen laſſen konnte ſo
hatte doch andererſeits der Betreffende ſich über viele Vorur
theile hinwegzuſetzen um ein Mädchen zur Gattin zu wählen
welches durch Geburt und Familienbande den deutſchen Ver
hältniſſen durchaus fern ſtand Und vor allem war noch eins
zu bedenken Fräulein Malwine verband nämlich mit einem
ausgeſprochen häuslichen Sinn und praktiſchen Verſtand einen
nicht unbedeutenden Hang zu Jdealismus uud Romantik eine
Verlobung ohne vorangegangenes Liebeswerben eine Ehe ohne

itige innige Neigung vermochte ſie ſich in ihrem Alt
fernherzen abſolut nicht vorzuſtellen Jſanami durfte
nur einen Mann heirathen den ſie liebte und der zugleich

die feſte Garantie bot ſie wahrhaft zu beglücken
Als einige Stunden ſpäter der Profeſſor in GeſellſchaftSchweſer und ſeines Gaſtes durch die gepflegten Gänge

hübſchen Gärtchens wandelte und die köſtliche Luft des
warmen Juliabends mit vollem

General er

en einathmete ſagte er H

plötzlich zu Jſanami in einem nend erregten Tone

betreffend die Organiſation des Handwerks hier zuſammentreten
ſoll wird unter dem Vorſitz des Obermeiſters Faſter tagen jedoch
einen ſtreng vertraulichen Charakter haben da ſie nur die Direktive
für die folgenden Handwerkerverſammlungen abgeben ſoll An der
Konferenz werden je 27 Vertreter des hieſigen Centralausſchuſſes
der Jnnungen und des ſüddeuntſchen Handwerkerbundes in München
Theil nehmen

Die National Sozialen wie ſich die Chriſtlich
Sozialen Naumann ſcher Richtung nennen werden ihre neue Zeitung
vom 15 Oktober er ab in Berlin als tägliches Organ erſcheinen
laſſen Chefredakteur wird Herr Oberwinder bis vor Kurzem
Redakteur des Stöcker ſchen Volk Es ſollen 400000 Mark für
das Unternehmen zur Verfügung ſtehen Pfarrer Naumann
bleibt in Frankfurt a M wohnen und läßt ſeine Wochenſchrift

Die Hilfe weiter erſcheinen
Der Kolonialabtheilung ſoll ein Stabsoffizier bei

gegeben werden der die Angelegenheiten der Schutztruppen be
arbeiten ſoll Vorläufig wurden dieſe Arbeiten von dem zum
Auswärtigen Amt kommandierten r Fiſcher verſehen
Wie es heißt iſt jetzt der Major Graf von Hutten Czapski
vom 14 Huſarenregiment zu dieſer Stellung auserſehen

Breslau 7 September Der Kaiſer hat geſtern die
Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen ſeine Schweſter
zum Chef des Grenadierregiments Kronprinz Friedrich Wilhelm
zweites ſchleſiſches Nr 11 ernannt Die Vorſtellung und feier

liche Uebernahme des Regiments fand heute Mittag auf dem
Palaisplatze ſtatt Die Erbprinzeſſin trug bei der Feier die Uniform
des Regiments Waffenrock mit Achſelſtücken und Helm mit Haar
buſch Bei der Vorſtellung nahm ſie den Parademarſch ab und
begab ſich ſodann an der Spitze der Fahnenkompagnie nach dem
Offizierkaſino wo ſie mit den Offizieren des Regiments das Früh
ſtück einnahm

Kiel 7 September Zum Empfang des morgen hier ein
treffenden Zarenpaares werden ganz außergewöhnliche Vor
kehrungen getroffen Vom Bahnhof aus werden bis zum königlichen
Schloß und von da bis zur Landungsbrücke die Straßen abgeſperrt
und mit einem Militärkordon beſetzt Prinz Heinrich iſt bereits
heute hier eingetroffen Zum Empfang des Zarenpaares wird
a auch der Kronprinz Friedrich Wilhelm aus Plön hier
eintreffen

Eſſen a d 7 September Die Firma Krupp hat
den bei ihr angeſtelllen Ausländern höheren und niederen
Beamten ſowie Arbeitern gekündigt Angeblich haben ſich die
e des Verraths von Fabrikationsgeheimniſſen ſchuldig
gemacht

Köln 7 September Der Beſitzer der Kölniſchen Zeitung
Auguſt Neven Dumont iſt heute Vormittag in Hohwald bei
Barr im Elſaß wo er zur Kur weilte und vor einigen Tagen
ſerb Schlaganfall erlitt nach vollendetem 64 Lebensjahre ge
torben

Neuenahr 7 September Der bisherige Kriegsminiſter
General Bronſart von Schellendorff iſt geſtern Nachmittag
nach Berlin zurückgekehrt

Wiesbaden 7 September Finanzminiſter Miquel iſt
nach Berlin abgereiſt

Frankreich
Paris 7 September Alle Blätter mit Ausnahme der

ſozialiſtiſchen und international gefärbten begrüßen die vom Miniſter
des Jnnern Barthou verfügte Ausweiſung der deutſchen
ſozialdemokratiſchen Reichstagsmitglieder Bebel und Bueb mit
großer Genugthnung

Marſeille 7 September Die 17 Armenier welche
kürzlich aus Konſtantinopel an Bord der Gironde hierher gebracht
und in das Gefängniß Saint Pierre übergeführt worden waren
haben an den Miniſter des Jnnern ein gemeinſames Schreiben
gerichtet in welchem ſie verlangen in Freiheit geſetzt zu
werden da der Sultan ihnen Leben und Freiheit zugeſagt habe

Spanten
Madrid 7 September Nach einer Depeſche des General

gonverneurs Blanco aus Manila iſt dort eine neue weit
verzweigte Verſchwörung entdeckt worden welche zu zahlreichen
weiteren Verhaftungen führte Die Unterſuchung wird ſeitens des
Kriegsgerichts eifrig betrieben Der Aufſtand iſt auf die Provinz
Cavite begrenzt Viele Aufſtändiſche unterwerfen ſich bereits
Die erſten Verſtärkungen ſind aus Mindangao angekommen
Die für die Philippinen beſtimmten weiteren Verſtärkungen
werden am 15 September von Barcelona abgehen

Orient
Konſtantinopel 7 September Der abgeſetzte armeniſche

Patriarch Jsmirlian wurde geſtern Abend von der türkiſchen
Polizei aus ſeinem Palaſte in Skutari ausgehoben und auf ein
türkiſches Schiff gebracht das ihn nach Kleinaſien in die Ver
bännung bringen wird Bevor der Dampfer abging ſandte der
auf Deck befindliche Patriarch einen Fluch nach Konſtantinopel
Der Verbannung des Patriarchen ſchließt ſich die zahlreicher Ar
menier an die wenn ſie nicht Grundbeſitz im Werthe von 300
Pfund hier nachweiſen können Konſtantinopel verlaſſen müſſen
Jn den Kreiſen der Pforte eirculirt mit Beſtimmtheit die faſt un
glaubliche Nachricht der Zar und die Königin von England
hätten dem Sultan zu der ſchnellen Niederwerfung der anarchiſti
ſchen Aufſtände telegraphiſch ihren Glückwunſch ausgeſprochen
Nach weiteren Erhebungen und Berechnungen beträgt die Zahl der
umgekommenen Armenier 7000 Die Panik unter den Ar
meniern die noch immer in den einzelnen Botſchaften eine Zuflucht
ſuchen dauert fort Nach Meldungen der Konſuln welche aus
Sitia eingetroffen ſind herrſcht auf Kreta Beunruhigung infolge
der drohenden Haltung mohamedaniſcher Banden die ſelbſt von
den gegen ſie aufgebotenen Truppen nicht vertrieben werden
konnten Ein engliſches Kriegsſchiff iſt dorthin abgegangen

e Pera 7 September Das zweite italieniſche Stations
ſchiff Galiles iſt hier angekommen Der Verweſer des
armeniſchen Patriarchats fordert in einem Hirtenbrief die
Armenier auf ruhig ihren Geſchäften nachzugehen und keinen Akt
gegen den Willen des Sultans zu verüben Zugleich werden für
letzteren Gebete angeordnet

Athen 7 September Die Bande des Kapadimos in
Mazedonien iſt in einem Kampfe mit türkiſchen Truppen aufgerieben
worden der Führer iſt gefallen

Aus der Umgebung
B Brachſtedt 7 September Sedanfeier Geſtern Nachmittag

wurde der Sedantag noch nachträglich feſtlich begangen und zwar durch
die Schüler der beiden hieſigen Schulklaſſen und den hieſigen Kriegerverein
Auf dem neben dem Dorfe liegenden Berge fanden am Nachmittag die
verſchiedenartigſten Spiele für die Schulkinder ſtatt wobei kleine Geſchenke
r Vertheilung gelangten Am Abend fand ein Stocklaternenzug durchie hieſige Oriſchaſt und die beiden eingeſchulten Dörfer Wurp und Hohen

ſtatt bei welcher Gelegenheit ge Lehrer Rettig ein auf den
Kaiſer ausbrachte Hieran ſchloß ſich ein Ball für die Mitglieder des
Kriegervereins

wer e reren de h Scene Tehende Bearb na m er jahre ſtehen rererr May zu Bei ſeinem Begräbniß am Sonnabend waren
viele ſeiner Kollegen beſonders vom Lande erſchienen um ihm das letzte
Geleite zu Jn Herrn May welcher ſeit 1861 an der Bür leu u n n n Ah enden
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Lehrer Der diesjährige Pflaumenanhang läßt ſehr viel zu wünſchen
übrig Die ſehr wenigen Früchte an den Bäumen ſind größtentheils auch
noch madig Der Preis pro Oebſterkorb beträgt gegenwärtig 1,75 Mk
bis 2 Mk Eine weitere Preisſteigerung ſoll noch zu erwarten ſein
Jn unſerer Umgebung hat die Kartoffelernte bereits begonnen Es wird
aber ſehr über den geringen Ertrag geklagt da die große Hälfte faule ſein
ſollen Jn Schlettau feierte am vergangenen Sonnabend Herr
Schnapperelle ſeinen Erntekranz Ganz beſonders muß das guteEinvernehmen zwiſchen Herrn und Arbeitern en Ka de eng S

Auch in Dalena und Domnitz wurde an dieſem
mit Tanz c gefeiert

Querfurt 7 September Aktien Bierbraueret Querfurt
Der Aufſichtsrath beantragt bei ſehr reichlichen Abſchreibungen die Ver
theilung von 3 Proz 1894/95 3 Proz Dividende e General
Verſammlung findet am 16 September ſtatt

tr Eisleben 7 September Prüfung Heute fand die
Abiturientenprüfung am hieſigen Königl Gymnaſium ihren Abſchluß
Von den 4 in die Prüfung getretenen Examinanden beſtanden 2 ein
hiefiger und ein auswärtiger

Mansfeld 7 September Wahl Der Forſtreſerendar Becker
in Rammelburg iſt zum Gutsvorſteher für Rammelburg gewählt
worden Dieſe Wahl hat die laundräthliche Genehmigung erfahren

Kloſtermansfeld 7 September Ueberfahren und ge
tödtet Auf dem Ernſtſchachte kam der Wagenkoppler W Tänzel
aus Hergisdorf ums Leben Er hatte ſich während einer Pauſe auf die
Schienen geſetzt und war eingeſchlafen 2 Uhr kam die Lotkomotive
dahergebrauſt und überfuhr den Schlafenden Er war ſofort todt Der
Verunglückte iſt 26 Jahre alt und unverheirathet

st Alsleben a 7 September Sedanfeier Miſſionsfeſt
Nachdem am Sonnabend bereits Zapfenſtreich ſtattgefunden hatte feierte
geſtern der Krieger und Militärverein ſein Sedan Gegen 9 Uhr
wurden die Spitzen der Stadt mit dem Feſtprediger von der Pfarre ab
geholt dann bewegte fich der Zug um die Friedenseiche herum nach der
St Gertrudskirche in welcher Herr Paſtor Weiland die Feſtrede hielt
Nachnrittags fand auf den Höhen ein Manöver ſtatt welchem im
Schlakenbachthal die Parade ſolgte bei welcher Herr Hauptmann Menze
eine kernige Anſprache hielt Abends fand ein Ball in der Neuen Sonne
ſtatt Jm benachbarten Kuſtrena fand geſtern das Miſſionsfeſt ſogen
Pfuhl ſche Buſchfeſt ſtatt Die Feſtpredigt hielt Herr Paſtor Riedel
Beeſen Dieſer folgten verſchiedene Anſprachen Der Betrag der Kollekte
betrug 69 Mk

Bitterfeld 7 September Ueberfahren Eintrittsgeld
bei Hochzeiten Vorgeſtern Nachmittag gegen 2 Uhr wurde das
3 jährige Töchterchen des Ziegelmeiſters Kynaſt zu Sandersdorf in
unmittelbarer Nähe der Grube Vergißmeinnicht von einem daher
kommenden Laſtwagen aus Stumsdorf überfahren und ſofort getödtet
Der Wagen ging über den Kopf des kleinen Weſens Um die zahl
loſen Störungen die durch den Andrang von Neugierigen bet Hochzeiten
verurſacht werden zu mindern beſchloß der Gemeindekirchenrath bei ſolchen
Gelegenheiten ein Eintrittsgeld von 20 Pfennigen zu erheben Das Kon
ſiſtorium hat aber die Genehmigung nicht gegeben wohl an dem Worte
Zuſchauerkarten Anſtoß nehmend

F Bern 7 September Einbruch Brand Schützen
feſt Jn der Arbeiterkaſerne zu Gänſefurth wurde von bisher uner
mittelten Thätern ein Einbruchsdiebſtahl verübt Mittels Erbrechens der
den Arbeiterinnen gehörigen Koffer wurden ungefähr 12 von ihnen die
Erſparniſſe entwendet Jn Großwirſchleben brannte ein dem Guts
beſitzer Karl Sch gehöriger Getreidediemen nieder Der Brand ſoll durchein von einem Knaben Pgewoſſenes Streichholz entſtanden ſein Bei

dem heute beendeten Schützenfeſte errang der Lehrer Herrmann von
hier die Königswürde Einem fremden Budenbeſitzer wurde geſtern
Abend die Tageskaſſe und verſchiedenes andere geſtohlen

s Torgan 7 September Ueberfahren Heute Nachmittag
zwiſchen 1 und 2 Uhr paſſirte auf dem Bahnhofe Zſchackau ein folgen
ſchwerer Unfall Als der Bahnarbeiter und Hülfsbahnſteigſchaffner Fabich
aus Zeckritz von dem eben eingelaufenen Eilgüterzuge einen Wagen ab
hängen wollte glitt er von dem Trittbrette eines anderen Wagens ab
und fiel unter den im Gange befindlichen Zug ſodaß ihm beide Beine
am Unterſchenkel zermalmt wurden Der auf ſo ſchreckliche Weiſe zum
Krüppel gewordene Mann wurde nachdem er mit entſprechenden Noth
verbänden verſehen worden war nach der Klinik des Prof von Bramann
in Halle befördert Derſelbe iſt erſt ſeit drei Jahren verheirathet und
Vater zweier Kinder

age der Erntekranz

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Lolal Berichte iſt nur mit OQuelengngabe geſtattet

Halle 8 September
Südkanagl Die Arbeiten an dem großen Südkanal ſind in letzterer

Zeit derartig foreitt worden daß die Strecke von der Kanalwaſſer
Reinigungsſtation bis zur Ludwigſtraße in etwa 10 Tagen fertig geſtellt
ſein wird Dann bleibt nur noch die letzte Theilſtrecke von der Ludwig
ſtraße bis zu dem Grundſtücke des Herrn Stadtrath Schulze her
zuſtellen Nach den getroffenen Dispoſitionen wird dieſe Strecke unbedingt
noch vor Eintritt des Winters ausgebaut ſein Wir haben mehrfach der
Erwartung Ausdruck gegeben daß durch die Erbauung des Südkanals
welcher die Vorfluth zur Entwäſſerung des ganzen ſüdlichen Bebauungs
planes bringt die Bauthätigkeit im Süden angeregt werden wird Dieſe
Hoffnung ſcheint früher in Erfüllung zu gehen als anzunehmen war es
liegt jetzt ſchon der Antrag auf Genehmigung des Ausbaues einer neuen
Straße durch das Schulze ſche Grundſtück vor Wenn nun erſt die Vieh
und Krammärkte auf einem Platze im Süden abgehalten werden was
bekanntlich aller Vorausſicht nach demnächſt geſchehen wird da der Roßplatz
zur Abhaltung der Märkte nicht mehr ausreicht ſo wird wahrſcheinlich
die Unternehmungsluſt den Süden weiter bevorzugen und es iſt dann auch
ar geboten von den ſehr großen Terrains welche die Stadt
gemeinde in der Gegend beſitzt erheblichere Theile als e vortheilhaft
zu veräußern

Zur Vereinigung der Straßenbahnen Der Aufſichtsrath
der Halleſchen Straßenbahn Aktiengeſellſchaft war geſtern zu einer Sitzung
zuſammengetreten Jn derſelben gelangte ein Schreiben der Kgl Re
gierung zu Merſeburg zur Vorlage in welchem dieſelbe zu den Seitens
der Herren Jisbert Kapp in Berlin und Geh Regierungsrathes Profeſſor
Dr Slaby in Charlottenburg erſtatteten Gutachten betr die Maß
regeln zur Verhütung reſp Verminderung des Uebertritts vagabondirender
eleikriſcher Ströme in das Erdreich Stellung nimmt und ausführt
daß höheren Orts die in dem Gutachten e lenen Sicherheits
mittel nicht ausreichend erſchienen vielmehr eine Schädigung der

des phyſikaliſchen Jnſtitus der Univerſität bei der geplanten
etriebsart Spragne Syſtem nach wie vor zu befürchten ſtände Hier

egen Schutz zu gewähren ſo heißt es in dem Schreiben ſei gemäß
iffer 2 des 8 4 des Geſetzes über Kleinbahnen vom 28 9 18692 Auf

gabe der zuſtändigen Behörde vor Ertheilung der e Genehmigungur Einführung des elektriſchen Betriebes und dem phyſttaiſchen
Fuſtitut nicht zugemuthet werden könne Einrichtungen zu treffen welche

die Schädigung zu beheben oder zu mildern geeignet ſeien ſo müſſe es
der Straßenbahngeſellſchaft überlaſſen bleiben zweifelloſen Beweis darüber

führen daß die von ihr auf Grund der in den Gutachten empfohlenen
e en gewählten Einrichtungen Schädigungen des Jnſtituts

unter Beibehaltung des Sprague Syſtems ausſchlöſſen Wenn die Geſell
ſchaft dieſen Nachweis nicht zu führen vermöge ſo bliebe ihr unbenommen
die neu zu erbauenden Linien mit unterirdiſcher Stromzuleitung
herzuſtellen oder Aecumulatorenbetrieb einzuſführen oder ſich einer anderen
Kraft als der elektriſchen zu bedienen je nachdem dies vom wirthſchaft
lichen Standpunkte am zweckmäßigſten erſchiene Jm Anſchluß hieran
wurde ein Schreiben der Allgem Elektricitäts geſellſchaft in
Berlin verleſen in welchem Letztere auf die obige h
der Königlichen Regierung Bezug nimmt und erklärt unter dieſen
Umſtänden Bedenken tragen zu müffen ſich an den Vertrag
vom 3117 1895 fernerhin gebunden zu halten da damit eine
der wichtigſten Vorausſetzungen dieſes Fuſionsvertrages nicht mehr vorläge
Von dieſen Auslaſſungen wurde mit Bedauern Kenntniß genommen denn
man konnte ſich nicht verhehlen daß nunmehr nur wenig Hoffn aufdas von allen Seiten dringend gewünſchte Zuſtandekommen der Vereinſgu
beider Bahnen vorhanden ſi rotzdem wurde aber beſchloſſen noch einma

an die Allgemeine Elektrizitätsgeſellſchaft heranzutreten um zu verſuchendoch noch wenn auch auf einem anderen Wege zu einer Verſtandigang

nicht nur mit Letzterer ſondern auch mit der Univerſität zu gelangen an
welcher allen Betheiligten der Straßenbahn der Allgemeinen Elektrizitäts
ahele der Stadt und dem Publikum gleichviel gelegen ſein muß

te dieſer Verſuch fehlſchlagen dann müßte darüber war man ſich
einig ungeſäumt der Frage wegen Erbauung einer eigenen Kraftſtation
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Nr 212 Mittwoch
r Beibehaltung des Pferdebettiebes letztere unter Beſchaffüng neiſer

eganter und durchweg zweiſpännig zu fahrender Wagen näher getreten
werden Durch dieſe offizielle Auslaſſung werden die Mittheilungen
welche wir vor einiger Zeit in der Sache erbrachten und deren Richtigkeit
von anderer Seite beſtritten wurde in vollem Umfange beſtätigt Die Red

Stellenbeſetzungen Durch die vom 1 April d J ab erfolgte
Vereinigung der Bureaubeamtenſtellen 1 und 2 Klaſſe bei den Provinzial
und Lokalbehörden zu einer Beſoldungsklaſſe iſt in der den Regierungs
präſidenten ſchon bisher zugeſtandenen Befugniß bei den ihnen unterſtellten
Regierungen den im dienſtlichen Intereſſe gebotenen Austauſch von
Regierungsſekretären mit Regierungs Hauptkaſſen Buch
haltern ſelbſtändig anzuordnen eine Aenderung nicht eingetreten Nach
dem die Kreisſekretäre mit den Regierungsſekretären und den
Regierungs HauptkaſſenBuchhaltern durch entſprechende Aenderungen der

Dienſtaltersſt W n in der Beſoldung gleichgeſtellt worden ſind die
Regierung Suche a in die Stellen von

oder Buchhaltern ſow ierungsſekretäre undRegierungs Hauptkaſſen Buchhalter in Kreisſeltetr Stellen innerhalb des

Regierungsbeziris feibſtändig zu verſetzen ſofern dieſe Maßnahme im
denſklichen Jntsreſſe für angezeigt zu erachten i

ſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Auguſt 1896
wurden geſchlachtet Fie eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vo ren 217 213 Ochſen oder Bullen 430
395 Kühe oder Färſen 1215 1128 Kälber 1618 1552 Schafe 2826
2661 Schweine und 117 71 Pferde An Schlachtgebühren gingen

dafüe 15 465 20 14 412,35 Mk ein Für die Unterſuchung der dem
Schlachthofe direkt gefahren lebenden Thiere wurden 2370,30
2279 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren gingen ein für

den Schlachthof 666,80 589,65 Mk für den Viehhof 98,10 88 Mk
an Futtergebühren für den Schlachthof 146,28 182,40 Mk für
den Viehhof 755,42 693,84 Mk Für die Unterſuchung des don aus
wärts u r Fleiſches wurden an Schaugebühren 240,20
257,10 eingenommen Marktkarten wurden verkauft für

113 108 Rinder 95 909 Kälber 19 9 Schafe 1011 865 Schweine
wofür 662,20 582,80 Mk an Gebühren eingingen An ſonſtigen Ein
nahmen für Zeugniſſe Miethe Dünger 2c ſind 683,17 Mk zu verzeichnen
Von den geſchlachteten Thieren wurden beanſtandet und auf polizei

kche Anordnung vernichtet 4 Kühe und 5 Schweine Auf der Frei
bank wurden unter Angabe des Grundes der Beanſtandung verkauft
a in rohem Zuſtande 8 Rinder und 2 Hinterviertel einer Kuh b in
un Zuſtande 8 Rinder 1 Kalb und 30 Schweine An einzelnen

anen mußten wegen krankhafter Zuſtände vernichtet werden 286 Lungen
11 Lebern 4 Herzen 28 MagenDarmkanäle 1 Niere 11 Euter 2 Köpfe
und 48 Kg Fleiſch von Rindern 4 Lungen und 11 Lebern von Kälbern
104 Lungen und 59 Lebern von Schafen 172 Lungen 117 Lebern
34 Herzen 63 MagenDarmkanäle 2 Nieren 4 Euter und 40 Kg Fleiſch
von Schweinen 1 Lunge und 9 Lebern von Pferden Der Sanitäts
anſtalt wurden zur en 13 Rinder und 25 Schweine
der Abdeckerei 6 auf dem Transporte krepirte Schweine Von dem
von auswärts eingebrachten Fleiſche wurden 2 Lungen 1 Leber und
1 Herz von Rindern 5 Lungen und 5 Lebern von Schweinen beanſtandet
und vernichtet Vier Rinderviertel wurden bei der Beſchau zurückgewieſen
und unter Polizei Aufſicht wieder aus dem Stadtbezirk entfernt Für
nicht ſchlachtbar erklärt wurde 1 Kalb wegen Unreife und Mindergewicht

Halleſche Börſe Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat gut
gchttiche Aeußerungen darüber eingefordert ob und welche Aenderungen
des Statuts der hieſigen Börſe in Gemäßheit des neuen Börſengeſetzes
erforderkich erſcheinen ob namentlich ein Regierungskommiſſar zur lleber
wachung der Börſe und Vertreter der Landwirihſchaft zur Ueberwachung
der Börſennotirungen zu ernennen ſind Der Börſenvorſtand hat ſich wie
wir erfahren nach eingehenden Berathungen in einer Eingabe an die
hieſige Handelskammer dahin ausgeſprochen daß das hieſige Börſenſtatut
auch noch unter dem neuen Börſengeſetze mit einigen nur ganz geringfügigen
Zere weiter beibehalten werden kann Da an derſelben bisher
Termingeſchäfte überhaupt nicht gemacht worden ſind der Börſenverkehr
vielmehr lediglich innerhalb des Rahmens eines Getreidemarktes ſich
bewegte ſo erſcheine auch weder die Ueberwachung durch einen Börſen
tommiſſar noch durch Vertreter der Landwirthſchaft angezeigt letzteres
umſomehr als es ſchon immer jedem Landwirthe freigeſtanden hat gegen
einen ſehr mäßigen Beitrag Mitglied der Börſe zu werden und in dieſer
Eigenſchaft bei den Notirungen einen entſprechenden Einfluß auszuüben

Walhalla Theater Wie der vorige Spielplan des Walhalla
Theaters eine überaus reiche Fülle des Jntereſſanten bot ſo dürfte der
vor einigen Tagen begonnene neue Abſchnitt ſeinen Vorgänger noch weit
übertreffen Zunächſt wird der Beſucher der Vorſtellungen durch ein von
Herrn Lithograph Schwarz hier hergeſtelltes neues Programm überraſcht
das ſich von den früheren ſowohl durch eine andere Ausſtattung wie auch
durch ein anderes Format unterſcheidet Am Dirigentenpulte der Haus
kapelle erblickt man ein anderes Geſicht an Stelle des Herrn Kapellmeiſter
Höhne iſt Herr Kapellmeiſter Emil Joſeph getreten dem ein guter Ruf
vorausgegangen und der ſich inzwiſchen auch hier bereits vortheilhaft ein
geführt hat Den Reigen im gegenwärtigen Programme eröffnet die
Lieder und Walzerſängerin Fräulein Elvira Siebner Die Vortrags
weiſe dieſer Dame iſt äußerſt decent ihr Organ umfangreich und modu
kationsfähig ſodaß der ihr geſpendete Beifall als vollberechtigt angeſehen
werden darf Daſſelbe gilt von dem nach längerer Abweſenheit hier
wieder erſchienenen Geſangs und Charakter Humoriſten Herrn Paul
Stanley Der kleine dicke Herr erfreut ſich von früher her der be
ſonderen Gunſt der Beſucher des Theaters und er verſteht es auch jetzt
wieder ſich dieſe Gunſt in unverändertem Maße zu erhalten Eine groſz
artige aus dem vorigen Spielplan übernommene Nummer bildet aber
mals den Hauptanziehungspunkt nämlich das Auftreten des Herrn
Prof Schalkenbach mit ſeinem elektriſchen Orcheſter Ein auf einer
Weltreiſe begriffener älterer Herr aus Braſilien der von Paris kommend
geſtern Abend der Walhalla einen Beſuch abſtattete ließ bezüglich dieſer
Nummer die Bemerkung fallen daß er etwas Derartiges in Halle in
dem kleinen Neſt zum erſten Male höre während er auf ſeinen weiten
Reiſen Aehnliches noch nicht gehört habe Herr Schalkenbach wurde auch
geſtern wieder mit großem Jubel empfangen und entledigte ſich ſeiner
ſchwierigen Aufgabe in der bekannten trefflichen Weiſe Einen Bekannten
von früher her begrüßen wir auch in Herrn Paul Schwiegerling der
mit ſeinem Original Marionettentheater weſentlich zur Erheiterung und
Beluſtigung beiträgt Seinem früheren Progamm hat derſelbe noch einige
weitere effektvolle Nummern beigefügt Aeußerſt gelungen wird namentlich
von den von unſichtbarer Hand geleiteten Figuren eine Begegnung auf
dem Balle die Heilsarmee und ein großes Ausſtattungsballet Feen
traum ausgeführt Namentlich die letztere Nummer iſt wegen der
glänzenden Ausſtattung der Figuren und dem Maſſenauftreten derſelben
von packender Wirkung Als Gymnaſtikerin am ſchwebenden Trapez
produzirt ſich Miß Welda eine hübſche jugendliche Erſcheinung voll
Kraft und Geſchwindigkeit Außer bereits hier Geſehenem brachte die junge
Dame einige neue und beſonders ſchwizrige Tries zur Ausführung und
erntete damit reichen Beifall Die aus drei Damen und drei Herren be
ſtehende Geſellſchaft Din u s Rococo Tanz Akrobaten zieht allein ſchon
durch ihr Erſcheinen im Rococo Koſtüm mit weißer Perrücke die Auf
merkſamkeit auf ſich Ein zierliches Menuett leitete ihre mit vielem Beifall
aufgenommenen halsbrecheriſchen akrobatiſchen Darbietungen ein die faſt
ohne Ausnahme klappten Mit einer hübſchen muſikaliſchen BurleskSeene
der Jongleure und Akrobaten Brothers Moſer ſchließt das in allen
ſeinen Theilen wohlgelungene Programm

Zum Gegen den verantwortlichen Redakteur
des ſozialdemokratiſchen Volksblatt Herrn Mannigel ſtand heute
Termin vor dem Königl Schöffengericht an Derſelbe war angeklagt
durch in den Nummern 194 195 196 197 und 198 des Volksblatt
veröffentlichte Artikel Aufrufe und Mittheilungen welche eine
Sperre des Handels mit Produlten der Böllberger Mühle bezwecken
und geeignet ſind das Publikum zu erregen und zu beunruhigen
groben Unſug verübt zu haben Der Angeklagte wurde zu einer Haft
ſtrafe von 6 Wochen verurtheilt Der Gerichtshof ließ durch den
Vorſitzenden Herrn Amtsgerichtsrath Dr Bindſeil ausdrücklich
erklären daß in dem Angeſchuldigten Mannigel nicht diejenige Perſon zu
erblicken iſt welcher der Haupttheil der Schnld beizumeſſen daß vielmehr
der Redakteur Thiele die Perſönlichkeit iſt welche die ganze Sache ver
anlaßt und die moraliſche Verantwortung zu tragen hat wenn ein weniger
Schuldiger zur Beſtrafung gelangt Thiele ſei vorſichtig geweſen und habe
einen Anderen vorgeſchoben der Werth ſeiner Moral werde jedenfalls durch
die Ueberzeugung des Gerichtshofes in ein eigenes Licht geſetzt Der Gerichtshofbedauere lebhaft daß er nicht in der Lage t gegen den eigentlich Schuldigen

Redakteur Thiele die ganze Strenge anwenden zu können Mit Rückſicht
auf den Angeklagten und ſeine e be der Gerichtshof die

Seneral Angzeiger für Halle nd den Saalkreis
eines Willens anzuſehen iſt und daß deshalb zu Gunſten des Angeklagten
eine einheitliche Handlung anzunehmen iſt Mit Rückſicht darauf aber
daß die Beunruhigung weite Kreiſe ergriffen hat und daß wenn es guf
dein betretenen Wege weiter gehe jedes Gefühl für Recht und Geſetz
verwirrt werde und ſchließlich die Leute welche das grüßte Maul haben
Herren der Situation würden müſſe dem gemeingeſährlichen Treiben
energiſch enigegen getreten werden Deshalb ſei der Angeklagte zu der
höchſten geſetzlich zuläſſigen Strafe von 6 Wochen Haft verurtheilt Außer
dem wurde noch die Einziehung der betreffenden Nummern des Volksblatts
ſowie die Zerſtörung der Platken angeordnet Nach Verkündung des Urtheil
ſpruches richtete der Herr Vorſitzende an den Angeklagten eine Warnung
und bezeichnete die Rolle welche der Angeklagte ſpiele weder als eine
würdige noch empfehlenswerthe wenn der Angeklagte für andere Leute
die Kaſtanien aus dem Feuer hole ſo werde er damit weder bei ſeiner
Partei noch bei anderen Leuten Dank finden Ausführlicher Bericht
über die Verhandlung folgt morgen

Halleſcher Männer Turuverein Die Feier des 10 Stiftungs
feſtes nahm geſtern Abend im Wintergarten ihren weiteren Verlauf Das

enthielt Concert Theater und Ball Der Vorſitzende des
ereins Herr Ingenieur Schreiber begrüßte die zahlreich erſchienenen

Gäſte und überreichte dann dem langjährigen Turnleiter Herrn Lehrer
Löffler einen Lorbeerkranz in Anerkennung in Thätigkeit im Verein
Der befreundete Geſangverein Wiederhall erfreute die Anweſenden
durch mehrere Vorträge Das von mehreren Damen und Herren ge
botene Liederſpiel Die wilde Toni wurde beifällig aufgenommen Ein
Ballvergnügen ſchloß das Feſt

Der dramatiſche Verein Othello beabſichtigt kommenden
Sonnabend ſein erſtes Wintervergnügen zu feiern beſtehend in Theater
und Ball Zur Aufführung gelangt das Th Körner ſche Drama Hedwtig
die Banditenbraut in 3 Aufzügen

Der Hanptverbaud Arendé ſcher Stenographen hält ſeinen
diesjährigen Verbandstag am 12 und 13 September in Leipzig
ab Dem Hauptverband ſind 5 Unterverbände mit 41 Vereinen und
1168 Mitgliedern unterſtellt Neben demſelben beſtehen innerhalb der
Arends ſchen Schule noch eine größere Anzahl ſelbſtändiger Verbände und
einzelſtehender Vereine die über eine bedeutende Mitgliederzahl verfügen
Am Sonnabend 12 Abends findet eine Vorverſammlung der Vertreter
der einzelnen zum Hauptverband gehörigen Körperſchaften ſtatt in der
vorwiegend formelle Angelegenheiten erledigt werden Die Hauptverhand
lungen werden am Sonntag 13 von 10 Uhr Vorm ab im Saale des
Lehrer Vereins Hauſes abgehalten Dieſelben werden um

12 Uhr unterbrochen durch drei öffentliche Vorträge ſtenographiſchen
Jnhalts

Stenotachygraphie Am 5 und 6 September tagte in Zeitz die
10 Wanderverſammlung des mitteldentſchen Stenotachygraphen
Verbandes die von über 150 Verbandsmitgliederngbeſucht war Am
Sonnabend ſprach Herr Parlamentsſtenograph Dahms Berlin über die
gegenwärtige Lage und die Zukunft der Stenographie mit beſonderer Be
rückſichtigung der Stenotachygraphie Den Verhandlungen am Sonntag
ging das Verbandswettſchreiben voraus Der Bericht des Vorſitzenden
konſtatirt ein erfreuliches Wachsthum des Verbandes der ſich gegenwärtig
aus 18 Vereinen mit 543 Mitgliedern zufammenſetzt Die Verhandlungen
befaßten ſich ausſchließlich mit propagandiſtiſchen Fragen insbeſondere
ſind hervorzuheben die Herausgabe eines eigenen Flugblattes und die Be
theiligung an der ſächſiſch thüringiſchen Landesausſtelling Der geſammte
Vorſtand wurde wiedergewählt Die nächſtjährige Wanderverſammlung
in Eisleben ſtatt

Preiswettſchreiben Bei dem am Sonntag in Bernburg an
läßlich des Bezirkstages Gabelsberger ſcher Stenographen des Herzog
thums Anhalt abgehaltenen Preiswettſchreiben zu welchem das
herzogl anhaltiſche Miniſterium einen namhaften Betrag geſtiftet hatte
hat das Mitglied des hieſigen Gabelsberger ſchen Stenographenvereins
Herr Riemer den zweiten Preis in der erſten Abtheilung 320 Silben
per Minute davongetragen Zwei weitere von den Preisrichtern ebenfalls
als vorzüglich bezeichnete Arbeiten derſelben Abtheilung Herren Grupe
und Scheibe konnten nur mit einem Diplom ausgezeichnet werden da die
Betreffenden geprüſte Lehrer der Stenographie ſind und als ſolche von
der Preiskonkurrenz ausgeſchoſſen waren

Silvany Concert Wir wollen nicht verfehlen unſere Leſer auf
das in den Kaiſerſälen am Donnerstag 10 September Abends 8 Uhr
ſtattfindende Concert nochmals aufmerkſam zu machen Der Künſtlerin
welche über eine wundervolle Altſtimme von großem Umfange und pracht
voller Klangfülle verfügt geht ein vorzüglicher Ruf voran welchen ſie
nicht allein ihrem ſeelen und temperamentvollen Vortrage ſondern autch
in erſter Reihe der durch Lamberti in Mailand erhaltenen Ausbildung zu
verdanken hat Frau Silvany wird außer Liedern von Chopin Marſchner
Kannengießer Robert Franz und Maseagni die Fides Arie aus der Oper

Der Prophet ſowie in Gemeinſchaft mit dem Königl Hoſopernſänger
Herrn Joh W Ferry das Aida Duett ſingen Herr Ferry welcher
über eine ſchöne Tenorſtimme verfügt wird durch verſchiedene hier noch
nicht gehörte deutſche und ungariſche Lieder und Romanzen ſowie durch
den Vortrag des Preisliedes aus der Oper Die Meiſterſinger das
Publikum erfreuen Die Geſangsvorträge werden in angenehmer Weiſe
durch Klavierpièecen Kabinelſtücke von Liszt unterbrochen werden

Lotterie Die Ziehung der 3 Klaſſe 195 Königl preußiſchen
Klaſſen Lotterie wird am 14 September er Morgens 8 Uhr im Ziehungs
ſaale des Lotteriegebäudes ihren Anfang nehmen Die Erneuerungslooſe
ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe ſind unter Vorlegung der bezüglichen
Looſe aus der 2 Klaſſe bis zum 10 September Abends 6 Uhr bei Ver
luſt des Anrechts einzulöſen

Patente Laut Meldung des Reichsanzeiger ſind vom Kaiſer
lichen Patentamt Patente ertheilt der Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen
F Zimmermann Co Aktiengeſellſchaft hierſelbſt 1 auf ein Ketten
ſteuer für land wirthſchaftliche Maſchinen 2 auf eine Stromzuleitung für
auf Ackergeräthen angebrachte Elektromotoren

Ein ſchwerer Uuglücksfall ereignete ſich heute Vormittag am
Neubau Wolſſtraßen und Wörmlitzerſtraßenecke Dort waren Maler
gehülfen mit dem Abbruch eines Gerüſtes beſchäftigt als der Maler Carl
Faulmnnn von hier in Folge eines Fehltrittes 3 Etagen tief hinunter
ſtürzte wodurch er ſo ſchwere Verletzungen erlitt daß an ſeinem Auf
kommen gezweifelt werden muß Namentlich trug er ſchwere Verletzungen
am Kopfe und Auge davon auch fiel er auf einen ſogenannten Spieß
welcher zerbrach und deſſen Spitze ihm tief in den Körper drang

Standesamt Halle
Eheſchließzungen

7 September Der Hilfsheizer Friedrich Werner und Minna WiemerOberröblingen und et 2 Der Landgerichts Botenmeiſter Wil
helm Pomnitz und Wilhelmine Schöneburg Meckelſtraße 23 Der Schloſſer
Albert Springer und Marie Popp Trödel 1 Der Friſeur Hermann
Fiſcher und Eliſabeth May Gera und Gr Märkerſtraße 17 Der
herrſchaftliche Diener Johannes Kuznik und Anna Kuhnert Lafontaine
ſtraße 5 und Wuchererſtraße 32

Geboren S7 September Dem Handarbeiter du Dolszius eine T Luiſe Roſa
Veronika Karlſtraße 22 Dem Weichenſteller Louis Apelt eine T Bertha
Elsbeth Margarethe Schloſſerſtraße 17 Dem Sattler Karl Schmidt eine
T Helene Marie Raffinerieſtraße 28 Dem Fabrikarbeiter Reinhold Kayſer
eine T Martha Sag Auguſte Wilhelmſtraße 2 Dem Schloſſer Guſtav
Grieger ein S Guſtav Eduard Kurt Kl Klausſtraße 5 Dem Schneider
C ein S Fritz Jan Otto Willy Mansfelderſtraße 12 Dem

chloſſer Oskar Jacobitz eine T Bertha Minna Luiſe Schwetſchkeſtraße 24
andarbeiter Max Hennicke eine T Hedwig Lina Pfännerhöhe 58

Dem Schloſſer Georg Otto eine T Anna Marie Beeſenerſträße 5
Dem Handärbeiter Guſtav Schöllner eine T Martha Eliſabeth Anna
Spiegeiſtraße 11 Dem Paſtor Ernſt Wagner eine T Friedrichſtraße 34

Dem Handelsmann Wilhelm Schubert ein S Fritz Walther Liebenauer
aße 147 Dem Maler Hermann Maurer ein S Louis Ferdinandt 8 Dem Keſſelſchmied Kurt nes ein S

Dem

Dem Schuhmachermeiſterduard Chriſtian Rudolf Wuchererſtraße 47
em KonditorZledrig Lohmann eine Helene Jda Taubenſtraße 17

Theodor Döring ein S Paul Richard Reilſtraße 1
Geſtorbeun

7 September Des Königlichen EiſenbahnBetriebsſekretär Konrad Korn
S Werner 2 Zinksgartenſtraße 18 Des Landwirth Wilhelm Kaiſer
mörr Bertha ged Oehlſchläger 28 Klinik Des Schornſteinfeger
meiſter Hermann Weber T Lucie 8 M Auguſtaſtraße 12 Der Schlemm
meiſter Ernſt Hoffmann 53 Satonſſenbane Des Kanzleirath Hermann
Schenck Ehefrau Marie geb Schönleben 78 W Wilhelmſtraße 1 Des
Reſtaurateur Hermann Krauſe S Max 8 M Töpferplan 6 Der Handels
mann Robert Schmidt 43 Klinik Wittwe Amalie Böhme 6 Panſe
57 Weingärten 4 Des Reſtaurateur Karl Hagemeſſer T Margarethe
7 Gr Steinſtraße 41 Der Geſchirrführer Karl Krickemeyer 47 J
Schülershof 3 Der Jnvalide Wilhelm uſchkat 52 Thomaſiu

mildere A l n laſſen daß in den ſämmtlichen Artikelne ſtraße 6 Des Franz Emf Belgard S Hermann Alfred
3 St Eli us

9 September Seit 3
Telegramme und letzte Nachrichten

Brivattelegramme des Geueral Anzeiger
D Berlin 8 September 11 Uhr 32 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der als Nachfolger
Lobanow s angeblich deſignirte Wiener Botſchafter Kapniſt
wird gutem Vernehmen nach den Zaren nach Paris begleiten
Der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland haben um Mitter
nacht auf der Reiſe von Görlitz nach Kiel Berlin berührt Der
ruſſiſche Hofzug traf kurz vor Mitternacht auf dem Bahnhof
Friedrichſtraße ein wo Abſperrungsmaßregeln in kleinem Umfange

getroffen worden waren Der Stadtbahnverkehr hat nur
für kurze Zeit Unterbrechung erlitten Offizieller Empfang fand
nicht ſtatt Auf dem Bahnhof waren der Polizeipräſident v Wind
heim und der Polizeioberſt Krauſe anweſend beide in großer
Uniform Der ruſſiſche Hofzug wurde nach kurzem Aufenthalt ſeinem
Beſtimmungsort zugeführt und der Verkehr auf der Stadtbahn
wieder hergeſtellt Aus Athen wird der Voſſiſchen unterm
Geſtrigen telegraphirt Wie heute aus Lariſſa gemeldet wird iſt
Papademos und ſeine Schaar nach einem glücklichen Gefecht
am Mittwoch endlich am Freitag von einem großen Aufgebot tür
kiſchen Militärs bei Petra Bezirk Serwia umzingelt und vernichtet
worden Sechs ſeiner Krieger entkamen und retteten ſich über die
griechiſche Grenze weitere ſieben darunter ein junger Schullehrer

ſind gefangen genommen und nach Elaſſona gebracht Die
Uebrigen darunter Papädemos weigerten ſich zu ergeben und
fielen nach blutigem verzweifeltem Widerſtande

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burcanu
Kiel 8 September Der Kronprinz von Preußen iſt

heute früh um 10 Uhr aus Plön hier eingetroffen Nach 10 Uhr
traf der Sonderzug mit dem Zaren und der Zarin ein Am
Bahnhof hatte ſich der Kronprinz Prinz Heinrich dieſer in
ruſſiſcher Uniform ſowie die Prinzeß Heinrich eingefunden ferner
die Admiralität und die Offiziere des Manöver Geſchwaders
welches heute früh vollzählig in den hieſigen Hafen eingelaufen
war Die Herrſchaften fuhren im erſten Wagen die Zarin und
die Prinzeß Heinrich im zweiten der Zar und Prinz Heinrich
zur Gemsbrücke von da zu Waſſer nach dem Schloß Die Stadt
iſt auf s Prächtigſte mit Fahnen und Guirlanden geſchmückt die
Kriegsſchiffe haben auf Großtopp geflaggt

Warſchau 8 September Das geſtrige Bulletin über den
Zuſtand des Grafen Schuwalow lautet Der allgemeine
Zuſtand iſt vollkommen zufriedenſtellend Die Temperatur iſt
normal der Schlaf gut Entſchiedene Beſſerung in der Beweglich
keit der Extremitäten Die Aerzte hoffen daß Graf Schuwalow
in zwei Wochen wird das Bett verlaſſen können

London 8 September Ein amtliches Telegramm aus
Kapſtadt meldet die Gefangennahme Ring s des Führers der
Aufſtändiſchen im MaſhonaLande

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean
Verlin 8 September Reichskanzler Fürſt Hohenlohe

iſt wieder hier eingetroffen
Wien 8 September Die Neue Freie Pr widmet dem

Zarenbeſuch in Wien und Breslau einen längeren Leit
artikel in welchem ſie zwar zugiebt daß die Hoffnung auf Er
haltung des Friedens geſtärkt ſei es aber eigenthümlich findet daß

man in Rußland mit großer Sorgfalt bemüht bleibe ausſchweifende
Hoffnungen die ſich etwa in den Staaten des Dreibundes an den
Zarenbeſuch knüpfen könnten im Keime zu erſticken Alles was
als eine Verbeſſerung der beſonderen Beziehungen zwiſchen Rußland
und den beiden verbündeten Kaiſerreichen gedeutet werden könne
und die Eiferſucht der Franzoſen erregen möchte ſei fürſorglich
ausgeſchloſſen worden Man könne daher konſtatiren daß in der
Gruppirung der europäiſchen Mächte ſich durch den Zarenbeſuch
abſolut nichts geändert habe oder ändern werde Eine Aenderung
könne nur dann eintreten wenn der Zar in Frankreich nicht die
Gegenliebe als heißumworbener Alliirter finden ſollte Die
Ereigniſſe während des Aufenthalts in Paris würden hierüber
genügend Aufklärung bringen

Hallesche Produktenhörse vom 8 September
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen ruhig 142 153 AM feinster märkischer über Notiz feuchter
billiger Ranhweizen 143 150 M Roggen ruhig 119124 fremder und
feuchter billiger Gerste rubig Braugerste 145 170 A feinfarbige bis 180
beschädigte Gerste 110 118 Al Futterperste 107 120 M Hafer rubig 138 bis
140 M AMauis amerik Aixed 91 93 A Donaumais 100 120 M Raps N
Rübsen M Erbsen Mk Kiimmel exel Sack per 100 kg nuetto
41 42 A Stärke incl Fass von 100 kg Inhalt per 100 kg netto Hallesche
rima Weizgenstärke gefragt 35,00 37,00 knappe Vorräthe Maisstärker 100 kg netto 29,00 34,00 I

Preise pro 100 kg netto
Linsen M Bohnen M Kleeseaaten M Aohn blan29 30 grau 26 28 M Weizenmehl 00 brutto einschl Sack 32,50 23,50 M

Roggenmehil oI brutto einschl Sack 17,50 18,50 BI
atterartikel ruhig Futtermehl 12,00 13,00 M Roggenkleie 950 bis

10,00 Weizensehnleu 8,00 8,50 M Weizgougriesklele 8,25 8,50 M Mols
koime helle 8,50 9,00 ännkle 7,50 8 25 M Oelkuchen 9,00 9,25 M als
26,50 28,50 l Kühböl 50,00 A Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825,30 12,50 N
Spiritus per 40,000 I still Kartoffel mit 50 B Verbranchaadgabe M
mit 70 A Vafbranchsabgabe 836,20 A Rüben M

Marktbericht
Dienstag den 8 September

Eier pro Mandel 0,95 1,00 Mk Pflaumenmus p t 0,25 0,30 Mr
Butter pro Pfund 1,15 1,40 Honig in Waben p Pfd 1,30
wiebeln pro 5 Liter 0,0 0,60 epfel pro Mandel 0,25 0,60
artoffeln pro 5 Liter 0,25 0,28 Birnen pro Mandel 0,20 0,49

Mohrrüben z Mdl 0,70 0,15 Fahre pro Schock 0,20 0,80Gurken pro Jod 0,80 1,00 Heidelbeeren p 1 Liter 0,25 4
Pfeffergurken 5 Liter 0,50 Preiſelbeeren p 5 Liter 1,30
Senfgurken dopp Mdl 1,00 eineclauden pro Mdl 0,20 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,35 den pro Stück 1,80 2,80Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 da ner pro Stück 1,50 2,00
Rothkohl pro 2 Stück 0,18 0,80 Junge Hähnchen Stück 0,90 1,20Weißkohl pro 2 Stück 0,18 0,30 Zauben pro Paar 0,60 0,80
Wirſingkohl p 2Stück 0,10 0,15 Gänſe pro Stück 4,00 5,75
Kohlrabi pro Mandel 0,20 0,35 Enten pro Stück 2,25 2,75
Grüne Bohnen 5Liter 0,20 0,35 Rebhühner pro Stück 0,70 120
Radieschen 4 Bündch 0,10 Wilde Kaninchen Stück 0,80 1,00
Rettig pro Stück 0,05

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

Voransſichtliches Wetter am 9 September 1896
Bei Nord und Oſtwind zeitweiſe heiteres am Tage warmesund vorwiegend trockenes Wetter

Waſſerſtände Am 7 September Weißenfels Oberp 2650
8 September Halle unterhalb 1,92 Trotha 2,08 7 September
Bernburg 1,53 Calbe Unterpegel 1,12 Oberp L66

Dresden 0,36 Magdeburg 64
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e Beehe Bee We z eheDas Volksblatt bringt in seiner Sonntags Nummer vom 6 September 1896 einen Aufruf wonach auf Bogehluss und nach eingehend
ster Berathung einer Kommission der Hallesohen Arbeitersehaft der Konsum der Biere aus den Brauereien von Bauer und Freyberg

entzogen wird und zwar aus dem Grunde weil die vereinigten Brauereien von Halle und Umgegend nicht darauf eingegangen sind
einen seitens der socialistischen Partei projektirten Arbeitsnachweis aussohliesslich zu benutzen

Zur näheren Aufklärung dieser Bekanntmachung erlauben wir uns den in dieser Angelegenheit mit der erwähnten Kommission gehabten
Briefweohsel zu veröffentlichen mit der gleichzeitigen Bemerkung dass wir schon früher und öfter die Erklärung abgegeben haben dass
in unsern Brauereien bei Vinstellung von Arbeitern nicht deren politisohe Meinung in Betracht kommen solle Thatsächlich sind auch noch

Reihe organisirter das heisst sich zur socialen Partei officiell bekennenden Brauergehilfen in sämmtlichen hiesigen Brauereien
in Arbeit

Im Auftrage der Kommission schreibt nun Herr Franz Penokert Brauereigehilfe in der Günther sohen Brauereil an
jede Brauerei einzeln und direkt

Anbei gestatten Wir uns Ihnen einen Entwurf zuzusenden über das Statut zur Errichtung eines
Arbeitsnachweises für Brauer und Brauereihilfsarbeiter

Wir bemerken Ihnen dass das Statut sich anlehnt an die in anderen Städten berefts ins Leben gerufenen
gemeinsamen Arbeitsnachweise für das Brauereigewerbe und dass mit diesem Statut allerwärts Resultate er
zielt wurden mit denen sowohl die Arbeitgeber als auch die Arbeitnehmer zufrieden gewesen sind

Etwaige Aenderungsvorschläge wollen Sie gefl bis zum 5 September d J an den Unterzeichneten ge
langen lassen

Aus dem Nichteingehen einer Antwort Ihrerseits bis zum vorbemerkten Termine wird unsererseits ge
schlossen wWerden dass Sie überhaupt nicht gewillt sind an der Errichtung eines gemeinsamen Arbeits

nachweises zu helfen Hochachtungsvoll 7 eI 10nHalIe den 28 August 1896 r e
Hierauf erfolgte eine gemeinsohaftlioche Antwort des Verbandes der Brauereien von Halle und Umgegend

Die unterzeichneten Brauereien von Halle können das Bedürfniss eines Arbeitsnachweises nicht aner
kennen halten vielmehr daran fest sich ihre Angestellten und Arbeiter nach freiem
Ermessen auszuwählen

Die Bemerkung in Ihrem uns am 28 August zugegangenen Schreiben dass sich der Arbeitsnachweis inanderen Städten zur Zufriedenheit der Arbeitgeber und Arbeitnehmer bewähre müssen Wir zu unserem Be
danern als nicht zutreffend bezeichnenHallIe den 3 September 1896 Der Verband der Brauereien von Halle und Umgegend

Dieser Briefwechsel wird wohl keiner Witoren Erläuterung bedürfen Wir machen nur noch darauf aufmerksam dass trotzdew mit

Bauer sohe und Freyberg sohe Branero der Roy kott yornänge ist

Der Verband der Brauereien von Halle und Umgegend
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e Se 28 L T IIIS Vur MaunsfrauenJ werd zu höchſten Preiſen in Zahlgdesfände Alte Wollſachen genommen bei Entn von Kleider
J Unterrock u Mantelſtoffen Damentuchen Buckskins Strick

herabgeſetzten wvwolle Portièren Schlaf und Teppichdecken in den neueſten
e Preiſen S Muſtern zu billigen Preiſen von K Eichmann aſſen
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I Leipzigerſtr 11
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W ar A marke mit der Jnſchrift Klemmolin4 4 Eine Fl Klemmolin koſtet Mt 2
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e

habe ich stets in Stücken von Mark 100 bis Mark 1000 vorräthig und Winter Collection Ecke Thurmſtraßeverkaufe dieselben zum Berliner Börsen Kurse franco Provision 3 Mitr blau Cheviot 6,60

Bei Ankäufen von Werthpapieren r ehe ntr eng evio 12werden am 1 Oktober fällige Coupons ohne Abzug in Zahlung genommen 2 Mtr Joppenſtoff 6 emn seine e U r lieb b ist
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